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Die Musik ist eine Lehrmeisterin, die die Leute gelinder, sanftmütiger und vernünftiger macht. 
Martin Luther 

Herzliche Einladung zu einem Frühjahr mit viel Musik!
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Warum stirbt Jesus so furchtbar am 
Kreuz? Warum macht das Gott so?

Hätte er das nicht anders lösen können, 
freundlicher? So wie bei Buddha, der ein-
fach unter einem Baum sitzt und ping, ir-
gendwann kam die Erleuchtung. Nix mit 
Sterben am Kreuz, nix mit Folter und Dor-
nenkrone.
Warum macht das Gott so mit seinem 
Sohn? Als kleines Baby in der Krippe hat er 
ihn doch auch beschützt?
Ich frage mich das übrigens seit ich diese 
leidvolle Geschichte von Jesus kenne, also 
schon viele Jahrzehnte.
Und ich frage das nicht nur in der Passions-
zeit. Ich frage öfters danach. Warum Gott, 
bist du so? Bist du denn nicht ein liebevol-
ler Gott: Vater, Mutter, Quelle, Hoffnung, 
Liebe und Güte?? Ich habe keine letztgülti-
ge Antwort. 

Aber ich glaube, Gott ist ein Realist, also ei-
ner, der weiß, was auf dieser Erde wirklich 
los ist. Denn da ist mitunter nix mit Har-
monie und gemütlich unter einem Baum 
sitzen. Nein, es gibt so viel Gewalt, Krieg, 
Unfrieden, Hunger und Verzweiflung. Je-
der 8. Mensch hungert auf dieser Erde, vie-
le, viele Kinder sind darunter...
Also Gott ist ein Realist, einer der sieht 
und gleichzeitig mitfühlt, wie ungerecht 
Menschen sein können. Er spürt Hass und 
Streit zwischen den Menschen, er fühlt mit 
den Tieren, die gequält werden, er ist da auf 
der Intensivstation, weil dort ein Mensch 
im Sterben liegt. Denn er weiß, wie das ist. 
Er weiß das, weil sein Sohn Jesus das auch 
erlebt und erlitten hat. Jesus ist gestorben 
und doch bricht in seinem Tode das neue 
Leben an. Wie ein Keim aus dem Acker oder 
eine Knospe an dürren Zweigen. Mir blei-

ben Hoffnungsbilder und die Ahnung: Ge-
heimnis des Glaubens im Tod ist das Leben.
Zwar glaube ich oft, Gott hat sich in Luft 
aufgelöst, aber andererseits – näher geht’s 
nicht. In mir atmet die Frühlingsluft von 
Ostern. Sein neuer Morgen im Licht der 
Sonne mit dem Wissen eines vertrauten 
Liedes:

Korn, dass in die Erde in den Tod versinkt. 
Keim der aus dem Acker in den Morgen dringt. 
Liebe lebt auf, die längst erstorben schien: Lie-
be wächst wie Weizen und ihr Halm ist grün.
Ostern – das Fest des Lebens wächst. EG 98,1

Uta Liebe 
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Oasenabend

Die Oasenabende gehen weiter. Austausch 
über ein Bibelthema, Gebet, Tee und ein 
bisschen mehr finden Sie an diesem Abend. 
Ein kleiner Kreis hat sich gefunden, die 
Abende fortzuführen. Seien Sie herzlich 
eingeladen.
Die nächsten Termine sind der 04. März, 
01. April, 06. Mai und 03. Juni, jeweils 
dienstags 17 Uhr im freiRaum.
Ansprechpartnerin ist Julia Leuteritz,
Kontakt: julia.leuteritz@ekmd.de

Passionsmusik zur Verhüllung 
des Kruzifixes

Am Aschermittwoch laden wir zur Verhül-
lung des Kruzifixes zu Musik und Texten 
zur Passion ein. Für die Dauer der Fasten-
zeit wird Bettina Schünemann den Altar 
verhüllen.

Termin ist am Aschermittwoch, 05. März, 
18 Uhr in der Augustinerkirche

Passionsandachten

In der Passionszeit laden wir zu wöchentli-
chen Passionsandachten ein. Wir erinnern 
uns an den Leidensweg Jesu, wie ihn die 
Bibel uns berichtet. Zugleich gehen wir der 
Frage nach, was dieser Weg Jesu für uns 
als ChristInnen heute bedeutet. 

Sie sind herzlich eingeladen: 
Immer mittwochs, 19 Uhr: 12. März, 
19. März, 26. März, 02. April und 09. April 
in der Sakristei der Augustinerkirche.

Tischabendmahl

Am Abend vor seiner Hinrichtung feierte 
Jesus mit seinen Jüngern das erste Abend-
mahl. Wir erinnern uns im Tischabendmahl 
an diesen Abend. Sie sind eingeladen, bei 
diesem Mahl Abendmahl zu feiern und 
auch etwas von einer Tischgemeinschaft 
zu erleben. Wer mag, bringt bitte einen 
Aufstrich mit, Baguette und Getränke wer-
den zur Verfügung gestellt.

Termin ist am Gründonnerstag, 17. April, 
18 Uhr im Gemeindesaal.

Senioren- und Gemeinde-Café

Einmal im Monat sich treffen, über ein The-
ma nachdenken, voneinander hören und 
gemeinsam Kaffee und Kuchen genießen. 
Lassen Sie sich herzlich einladen.
Die nächsten Termine für das Senioren- 
und Gemeinde-Café sind der 19. März, 23. 
April und 21. Mai, jeweils 14.30 Uhr im 
freiRAUM.

Bei Rückfragen können Sie sich gern an 
Pfarrer Jochen Franz und Pfarrer Volker 
Maibaum wenden.

Kinoabend im Kloster

Am 19. März können Sie im Anschluss an die 
Passionsandacht den Film zur Ausstellung 
„Passengers“ sehen. Eine Gruppe junger 
engagierter Menschen gründet im Herbst 
2015 in Berlin die Initiative JUGEND  
RETTET. Über eine Crowdfunding-Kampa-
gne kaufen sie einen umgebauten Fischkut-
ter und taufen ihn auf den Namen „Iuventa“. 
Über ein Jahr lang verfolgt der Film das 
Leben der jungen Protagonist*innen, fängt 
die gesamte Spanne der Mission ein, begin-
nend mit dem Moment, in dem sie in See 

stechen und ihr unglaubliches Vorhaben 
wahr wird, bis zu dem Punkt, an dem dieser 
mit der politischen Realität kollidiert. 
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Seniorenkreise

Uelleben – Mittwoch, 05. März, 02. April, 07. Mai jeweils 14.30 Uhr
Emleben – Mittwoch, 12. März, 16. April, 14. Mai jeweils 14.30 Uhr

Gottesdienste in Pflegeheimen

Pestalozzistraße – Dienstag, 11. März, 06. Mai jeweils 10 Uhr
Turmhotel – Dienstag, 18. März, 15. April, 13. Mai jeweils 9.30 Uhr
Azurit – Dienstag, 25. März, 22. April, 20. Mai jeweils 10 Uhr

Osternacht dieses Jahr in Emleben

Die Osternacht feiern wir am Sonnabend, 
19. April um 22 Uhr in der Kirche in Em-
leben.

Wir hören die Geschichte der Befreiung 
des Volkes Israel und gedenken der Wur-
zeln der Christen in der Nacht der Aufer-
stehung Jesu.

Gott sprach, es werde Licht, und es ward 
Licht. Diesen Übergang vom Dunkel des 
Leidens ins Licht Gottes erleben wir spür-
bar in der Kirche, wenn wir diese Nacht 
liturgisch feiern.

„Alt wie ein Baum“

Es geht weiter. Im Januar kamen wieder vier neue Sängerinnen dazu. Inzwischen ist 
unser Chor auf 20 Mitglieder angewachsen, wenn alle da sind. Die nächste Probe ist für 
den 22. März geplant. Wir treffen uns um 15 Uhr in der Südstraße 4a.

Ulrike Uebelacker ist die gute Fee, die aus diesen Treffen auch immer ein kulinarisches 
Erlebnis werden lässt. Falls Sie dazu Fragen haben, rufen Sie an: 0173/9 38 38 58.

Margarethenkirche – Ort der Ruhe und Besinnung zum Thüringentag

Mit der Margarethenkirche auf dem Neu-
markt verfügen wir als evangelische Kirche 
über ein Gebäude, das die Silhouette der 
Stadt prägt und die Blicke auf sich zieht. Im 
Rahmen einer Thüringen-Meile, auf der die 
Besucher quer durch die Innenstadt unter-
wegs sein werden, wollen wir entlang der 
Margarethenkirche eine KIRCHEN-MEILE 
anbieten. Im Innenraum dagegen soll es die 
Möglichkeit geben, Ruhe und Stille, Segen 
und Sinn zu finden. Dazu wird die Margare-
thenkirche als „Ansprech-Bar“ die Türen 
offenhalten. In den Abendstunden wird 
der Raum der Kirche bewegt und bewe-
gend illuminiert, die Orgel wird erklingen, 

und es erwarten die Besucher „Musik & 
Motive aus Thüringen“.
Vielleicht haben Sie auch Lust an der einen 
oder anderen Stelle mitzuhelfen. Dann fra-
gen Sie einfach im Gemeindebüro nach.

WortSpiel-Gottesdienst mit Frau Prof. Corinna Dahlgrün

Am Sonntag, 
18.  Mai wird die 
Reihe mit Predig-
ten auf der Kanzel 
der Margarethen-
kirche fortgesetzt. 

Frau Prof. Corinna 
Dahlgrün war im 
letzten Jahr bei uns 
im Konvent und hat über das Thema „Poli-
tisch predigen“ referiert.
Der Einladung, darüber auch in unserem 
Wortspielgottesdienst zu sprechen, ist sie 
gern gefolgt.
Frau Dahlgrün ist 1957 geboren, war Pro-
fessorin für Praktische Theologie an den 
theologischen Fakultäten der Unis Ham-
burg, Göttingen, Bethel/Bielefeld und Jena. 
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Teerunde: jeden Dienstag 10 – 11 Uhr 

Bewegen und Entspannen 

Jeden Donnerstag 10 – 11 Uhr
Gabi Weise führt uns mit Übungen in die 
Kunst des Entspannens ein. So kommen 
Körper und Seele in Balance.
Bitte bringen Sie bequeme Kleidung und 
ein Badetuch mit. Übungsmatten sind vor-
handen. 

Lange Nacht der Hausmusik 
zu den Thüringer Bachtagen

Herzliche Einladung am Freitag, 11. April, 
18 Uhr in die Versöhnungskirche Gotha.
Es musizieren Gabi Reichstein, Sybille 
Sommer, Martin von Frommanshausen 
und Angelika und Rainer Eichhorn

Foto: pixabay

Foto: pixabay

„Liebe sei Tat“ – Das Misereor-Hungertuch 2025/2026 von Konstanze Trommer

Klima, Kriege, Populismus 
und Spaltung der Gesell-
schaft: Die zahlreichen Kri-
sen und Veränderungen, 
die wir weltweit erleben, 
verstärken und überlagern 
sich gegenseitig. In ihrer 
Wucht und Gleichzeitigkeit 
überfordern sie viele Men-
schen. Was bleibt, wenn 
die großen Entwürfe zer-
bröseln? Welcher Grund 
trägt uns? „Um Armut zu 
überwinden, braucht es Zu-
sammenarbeit und strategisches Denken. 
Aber das reicht nicht. Es braucht mehr als 

all dies: Es braucht Liebe!“ (Felix Wilfred, 
Indien)

Frühling-Mitmach-Konzert

Am Freitag, 16. Mai, 18 Uhr laden wir 
herzlich ein zum Frühlingskonzert mit dem 
Frauenchor „Dorette Spohr“ unter der Lei-
tung von Sybille Sommer.

Natürlich gehört dazu ein Imbiss, Wein 
und Saft und herzhaftes Mitsingen von 
vertrauten Volksliedern.

Und schon jetzt eine herzliche  

Einladung zum 40. Jubiläum der 

Versöhnungskirche, am Samstag, 

21. Juni, 14 Uhr mit einem Festgottes-

dienst und anschließend Programm 

für Jung und Alt.

Karwoche und Ostern in 
der Versöhnungskirche

Wir feiern die Karwoche mit Gründon-
nerstag, Karfreitag und dem Ostermor-
gen dann draußen mit dem Licht der Os-
terkerze, die wir am Feuer entzünden. 
„Christus ist das Licht“ begleitet uns als 
Liedruf, wenn wir in die noch dunkle Kir-
che einziehen.
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Verschnaufpause
Im März geht es weiter mit den kleinen Verschnaufpausen für Eltern mit kleinen Kin-
dern. Einmal im Monat treffen wir uns mittwochs um 9 Uhr im Glashaus, St. Helena. 
Beginn ist mit einem gemütlichen Frühstück, dem dann verschiedene Themen folgen.

Die nächsten Termine sind: 05. März, 09. April, 07. Mai und 11. Juni 

Weltgebetstag

Jedes Jahr feiern Christen der ganzen Welt 
am ersten März-Wochenende den Weltge-
betstag. Ein Land der Welt stellt sich mit 
Gebet und biblischen Impulsen vor. In die-
sem Jahr haben Christinnen von den Cook-
Inseln den Gottesdienst vorbereitet. 
Wir feiern den Weltgebetstag als Famili-
en-Gottesdienst am 09. März, 10 Uhr. Im 
Anschluss gibt es ein gemeinsames Mittag-
essen mit Speisen, die von den Cook-Inseln 
inspiriert sind. 
Wer gern etwas dazu beitragen möchte, 
meldet sich bitte bei Andrea Haase oder 
Christian Müller.

Passahmahl – Gründonnerstag 17. April, 18 Uhr

Am Abend vor seiner Verurteilung feierte 
Jesus mit den Jüngern das Passahmahl.
Er tat dies in der Tradition des jüdischen 
Volkes. Zugleich liegt hier der Ursprung 
unseres Abendmahles. In dem „Mahl in 
Erinnerung an das letzte Mahl Jesu“ ver-
binden wir diese beiden Traditionen und 
fragen auch danach, was uns das heute be-
deutet. Wir wollen zusammen essen, nach-
denken, beten und feiern.
Bitte melden Sie sich bei Christian Müller 
an, damit wir die richtige Menge zuberei-
ten können. Es gibt auch eine vegane Alter-
native.

Ostersonntag

Den Morgen des Auferstehungstages Jesu 
wollen wir auf dem Seeberg mit einer An-
dacht. begrüßen.
Wir treffen uns dazu an der Kirche 
5.30 Uhr. Im Anschluss gibt es ein gemein-
sames Osterfrühstück im Glashaus. Jeder 
bringt bitte etwas für das Frühstück mit.
10  Uhr feiern wir Jesu Auferstehung im 
Familien-Gottesdienst. 

Gemeindenachmittag: 
Kaffee mit Thema

Gemeinde lebt von Gemeinschaft. Deshalb 
laden wir ein, zusammen einen Nachmittag 
im Monat zu verbringen. Es ist Zeit für Ge-
spräche und Nachdenken zu einem Thema. 
Es ist aber auch Zeit Kaffee und Kuchen zu 
genießen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Termine: 05. März, 02. April, 
07. Mai, jeweils 14 Uhr

Konzert mit planxty 4 friends

Am Sonntag, 30. März, 17 Uhr ist in der  
St. Helena-Kirche eine Zeitreise in alte kel-
tische Zeiten zu erleben. Im Mittelpunkt 
steht die Geschichte der Harfe in Irland. 
Den Charme irischer Musik und irischer 

Mythologie bringt uns die Gruppe Planxty 
4 Friends nahe. Fünf Musiker aus Gotha 
und Umgebung spielen Harfe, Cello, Flöte, 
Geige, Gitarre und Bodhran. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Estomihi
02. März  

10 Uhr Margarethenkirche Gemeinsamer Gottesdienst m. A.
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A. 
und Taufe
Pfr. Müller

Aschermittwoch
05. März

18 Uhr
Passionsandacht zur
Altarverhüllung und
Ausstellungseröffnung

Invokavit
09. März

10 Uhr Augustinerkirche Gemeinsamer Gottesdienst 
Pfr. Franz

14 Uhr (UL)
Familien-
Gottesdienst
mit Agapemahl
Pfr. Franz

10 Uhr
Familien-
Gottesdienst 
zum Weltgebetstag

Reminiszere
16. März

10 Uhr
Gottesdienst
Sup. Witting

10 Uhr
Gottesdienst
mit Einführung
des Hungertuch 
2025
Pfrn. Liebe

17 Uhr (St. M.)
Dreamcatcher- 
Gottesdienst

17 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Okuli
23. März

10 Uhr
Margarethenkirche

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Pfrn. Liebe / Pfr. Maibaum / P. Schröner

10 Uhr
Gottesdienst
Sup. Witting

15 Uhr (STL)
STADTteil-
Gottesdienst

Lätare
30. März

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Maibaum

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Liebe

10 Uhr (EL)
Familien-
Gottesdienst
mit Agapemahl
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Judika
06. April

10 Uhr
Gottesdienst
mit Posaunenchor
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Andrea Haase

Palmarum
13. April

10 Uhr
Kantatengottesdienst
mit Gothaer Kantorei
Pfr. Franz

10 Uhr
Familien-Gottes-
dienst mit Taufen
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Gründonnerstag
17. April

18 Uhr
Tischabendmahl
Sup. Witting

18 Uhr
Tischabendmahl
Pfrn. Liebe

19 Uhr (UL)
Tischabendmahl
Pfr. Franz

18 Uhr
Passahmahl
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Karfreitag
18. April

10 Uhr m. A.
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Stiller Gottesdienst 
mit Abräumen
des Altars
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

14 Uhr (TL)
Kreuzwegandacht

Osternacht
19. April

22 Uhr (EL)
Osternacht
Pfr. Franz und Team

Ostersonntag
20. April

10 Uhr Schlosskirche –
Gemeinsamer Gottesdienst

6 Uhr
Osternacht
mit Osterfeuer
und Taufen, 
anschl. Frühstück

10 Uhr
Familien-
Gottesdienst

14 Uhr (TGL)
Gottesdienst mit 
Chor

10 Uhr (SK)
Kantaten-
Gottesdienst
Sup. Witting

5.30 Uhr
Weg zur Andacht 
auf dem Seeberg

10 Uhr
Familie-Gottesdienst 
mit Taufe

8 Uhr Hauptfriedhof Auferstehungsgottesdienst mit Posaunenchor
Pfr. Franz

Ostermontag,
21. April

10 Uhr Augustinerkirche Gemeinsamer Gottesdienst
Pfr. Müller

Quasimodogeniti
27. April

10 Uhr
Kantatengottesdienst
mit Gothaer Kantorei
Pfr. Franz

17 Uhr (St. M.)
Dreamcatcher- 
Gottesdienst

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller 

Misericordias domini
04. Mai

10 Uhr Bühne – oberer Hauptmarkt Ökumenischer Gottesdienst zum Gothardusfest

Jubilate
11. Mai

10 Uhr
Kantatengottesdienst 
mit Gothaer Kantorei
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller

Kantate
18. Mai

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Müller und Team

17 Uhr
WortSpiel-Gottesdienst 
mit Prof. Dr. 
Corinna Dahlgrün

10 Uhr (EL)
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfrn. Liebe
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Gottesdienst Augustiner- 
kirche

Margarethen- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche
Trügleben (TGL)

Schlosskirche (SK)
St. Michael (St. M.)

Emleben (EL)
Uelleben (UL)

St. Helena 
Siebleben
Töpfleben (TL)

Rogate
25. Mai

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Maibaum

17 Uhr (St. M.)
Dreamcatcher- 
Gottesdienst

10 Uhr
Familien-Gottes-
dienst mit Taufen

Christi Himmelfahrt
29. Mai

10 Uhr Boxberg Gemeinsamer Gottesdienst

Exaudi
01.Juni

10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Franz

10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Liebe

10 Uhr
Gottesdienst m. A.
Pfr. Müller

Pfingstsonntag
08. Juni

10 Uhr
Konfirmation
Pfr. Maibaum/
P. Schröner

10 Uhr
Konfirmation
Pfrn. Liebe/Pfr. Franz

10 Uhr (SK)
Gottesdienst
Sup. Witting

10 Uhr
Familien-
Gottesdienst

Pfingstmontag
09. Juni

10 Uhr Katholische Bonifatiuskirche (Garten) Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst

Mittwoch, 
11. Juni

21.31 Uhr
Vollmond-Gottesdienst

Samstag,
14. Juni

17 Uhr Alte Eiche (Boxberg) Gottesdienst mit Posaunenchor
Pfr. Maibaum/Pfr. Franz

14 Uhr (EL)
Gottesdienst
mit Taufe 
Pfr. Franz

Trinitatis
15. Juni

10 Uhr
Gottesdienst
zur Jubelkonfirmation
Pfr. Müller

15 Uhr Burg
Drei Gleichen

Gemeinsamer Gottesdienst mit 3 Kirchenkreisen

Bier – Brot und Bibel

Gab’s doch schon mal?! Ja, darf es aber gern wieder geben. Vielleicht haben ja ein paar 
Menschen Lust auf Gespräche über Gott und die Welt. Was sagen uns die alten Worte aus 
der Bibel in unserer Zeit noch? Und dazu ein kleiner gemeinsamer Imbiss, weil es sich in 
gemütlicher Atmosphäre besser reden lässt.

Jeweils einmal im Monat dienstags von 18 – 20 Uhr, bei Ulrike Uebelacker, Reyherstraße 8. 

Geplante Termine sind: 11. März, 08. April, 13. Mai und 10. Juni
Da im Raum nur maximal 12 Personen gut Platz finden, ist eine vorherige Anmeldung not-
wendig: Tel. 0177/1 91 09 17, Mail: uebelacker.ulli@web.de
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Evangelisches Forum 

12. März Fortitudo – Eine Kardinaltugend
  Gedanken eines christlich geprägten 

Soldaten über den Sinn der Tapferkeit
 Referent: Oberstleutnant a. D. 
 Timm Ahrens, Gotha

09. April Mut zur Veränderung
 Über die Lage der Kirche
 Referent: Oberkirchenrat 
 Christian Fuhrmann, Weimar

07. Mai  Zur Geschichte der Protestanten in Italien
  Referent: Pfarrer Martin Krautwurst, 

Rudolstadt

11. Juni 500 Jahre Bauernkrieg 
  Bildungsfahrt nach Mühlhausen und Vol-

kenroda, weitere Informationen folgen

Beginn: 10 Uhr, ab 9.30 Uhr Stehcafé
Kosten:  4 Euro

Ausstellungseröffnung – „Passengers“

Am Aschermittwoch wird die Ausstellung 
Passengers im Anschluss an die Altarver-
hüllung eröffnet. Sie zeigt Portraits von 
Männern, die von einem Schlauchboot im 
Mittelmeer gerettet wurden. An den Por-
traits, die gezeigt werden, wird deutlich, 
dass hinter den Flüchtlingszahlen, von de-
nen wir immer wieder hören, Menschen 
stehen, die individuelle Schicksale haben. 
Zudem hat der Fotograf Cesar Dezfuli die 
Flucht- und Lebensgeschichte von 18  Ge-
flüchteten recherchiert und aufgezeichnet. 

Zur Eröffnung berichtet Jonas Buja, der 
1. Offizier und Kapitän auf dem Rettungs-

schiff Iuventa war, 
von seinen Erfah-
rungen im Mittel-
meer. 
Die Ausstellung 
kann zu den Ver-
anstaltungen in der 
Augustinerkirche 
und im FreiRAUM 
besucht werden. 

Regelmäßige Öffnungszeiten:
Di – Do 10 – 12 Uhr
Fr 14 – 16 Uhr
Sa 11 – 14 Uhr

Enneagramm Vertiefungskurs – 
„Beziehungen in Freundschaft & Partnerschaft“

30.05. – 01.06.2025 im Augustinerkloster
Zwischenmenschliche Beziehungen be-
kommen in Freundschaft und Partner-
schaft durch die Nähe zu Menschen, die 
mir besonders wichtig sind, eine besonde-
re Bedeutung. 
Wie gehe ich mit Nähe und Abgrenzung 
um? Kann ich meine Bedürfnisse wahr- und 
ernstnehmen und sie auch kommunizie-
ren? Darüber hinaus geht es um die eigene 
Liebesfähigkeit und die Bereitschaft, daran 

zu arbeiten und sie 
weiterzuentwickeln.
Das Enneagramm hilft 
uns Freundschaft und 
Partnerschaft mit unserem 
Wissen, um unser typisches Verhalten er-
füllender zu gestalten. Erkenntnisse aus 
der Enneagramm-Literatur, der Austausch 
in der Gruppe und die Arbeit mit dem be-
gehbaren Enneagramm unterstützen den 
persönlichen Entwicklungsweg. 

ROTKÄPPCHEN – Lesung mit Trallala 2.0

Ein weiterer Märchenklassiker, verdichtet 
zur Jetztzeitballade, aus der Feder von Sän-
gerin und Schauspielerin Marion Neuendorf.
Haben Sie sich jemals gefragt, ob solche 
wundervollen Geschichten heute noch 
möglich wären, wo doch „jedes Kind“ ein 
Handy dabei hat? Wohnen heute immer 
noch Großmütter allein im Wald? Wenn 
ja, was machen sie den lieben langen Tag? 
Und welchem Hobby geht der Jäger nach? 
Fragen über Fragen. Mit viel Fantasie, 
Spaß an der Freude und jeder Menge Hits 
ist ein neues Solostück entstanden, das 
Seinesgleichen gar nicht erst sucht, aber 
vielleicht Antworten findet.

Herzliche Einladung am 11. April 2025, 
18  Uhr ins Kloster-Café. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erwünscht.

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gotha
Ort: Augustinerkloster, Jüdenstraße 27
Zeitraum: 30.05., 17.30 Uhr – 01.06., 12 Uhr
Referentin: Wally Kutscher (Enneagramm-Trainerin ÖAE)
Kosten: 95 Euro (nur Bargeld möglich), ohne Unterkunft mit Verpflegung
Anmeldung / Infos: bis 12.05.2025 an Susann Kirchbach, per E-Mail: s-kiba@web.de
Zielgruppe: Alle Interessierten mit Grundkenntnissen zum Enneagramm und Wissen um 
den eigenen Enneagramm-Typ; max. 18 Teilnehmer
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Die Zeit um Ostern nutzen wir im Jubiläumsjahr unserer Stadt für einen Monat voller Kir-
chenmusik. Viele unserer Gruppen sind zu erleben und die Thüringer Bachwochen bieten 
diesmal ebenfalls zahlreiche Höhepunkte hier in Gotha. Dabei haben wir Wert daraufge-
legt, dass viel Musik erklingt, die in Gotha entstanden ist oder deren Komponisten einmal 
selbst hier gewirkt haben. Sie sind herzlich eingeladen!

Mi, 05.03. Augustinerkirche
18 Uhr  „Verhüllung“ – Musik und Texte zur Passion von J. S. Bach und Andreas 

Willscher (Der Kreuzweg) mit Jens Goldhardt an der Orgel und Betti-
na Schünemanns Altarverhüllung.

Fr, 21.03. Festsaal Schloss Friedenstein
18 Uhr   Zum 340. Geburtstag Johann Sebastian Bachs erklingen Flöten- und 

Violinsonaten aus seinem Notenbüchlein von 1725
 weitere Informationen: www.thueringer-bachwochen.de

So, 30.03. St. Helena
17 Uhr Konzert mit planxty 4 friends

Kirchenmusik unterm Friedenstein
Ein Festmonat im Jubiläumsjahr der Stadt Gotha (1250 Jahre), sowie des Bachchores  
Gotha (75 Jahre) und der Gothaer Kantorei (10 Jahre) vom 04. April – 04. Mai

Fr, 04.04. Margarethenkirche
19 Uhr  „Friede sei ihr erst Geläute“ – 80 Jahre Bewahrung der Stadt Gotha 

Knut Kreuch/Jens Goldhardt: „Friede ernähret“ Friedensgebet für Sa-
xophon, Chor und Orchester – Andreas Romberg: „Das Lied von der 
Glocke“ für Solisten, Chor und Orchester, Leitung: Jens Goldhardt

 Freikonzert des Oberbürgermeisters

So, 06.04. Margarethenkirche
10 Uhr   Musikalischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor Gotha unter der 

Leitung von Anna Löbner

Fr, 11.04. Versöhnungskirche
18 Uhr  Lange Nacht der Hausmusik zu den Thüringer Bachwochen

Sa, 12.04. Margarethenkirche
19 Uhr   Musik von Johann Christoph und Johann Sebastian Bach zum Eröff-

nungskonzert der Thüringer Bachwochen mit dem „Collegium 1704“ 
unter der Leitung von Vacláv Lukas 

 weitere Informationen: www.thueringer-bachwochen.de

So, 13.04. Augustinerkirche
10 Uhr  „Hosianna, dem Sohne Davids“
  Musik zum Palmsonntag vom Gothaer Kapellmeister Briegel, Andreas 

Hammerschmidt und Johann Philipp Krieger mit Robert Sellier (Te-
nor), der Gothaer Kantorei und ThüringenBarock (Andrea Schmidt, 
Gundula Mantu & Michael Hochreither)

Fr, 18.04. Schlosskirche
20 Uhr   Die „Karmette“ mit Passionsmusik von Biber, Rosenmüller, Hammer-

schmidt und Zelenka, es musizieren das Vocalensemble Ælbgut & die 
Capella Jenensis

 weitere Informationen: www.thueringer-bachwochen.de

So, 20.04. Schlosskirche
10 Uhr   „Die Sonne geht heraus“ – Kantate für das Osterfest von Gottfried 

Heinrich Stölzel, mit Sara Mengs (Sopran), Thomas Riede (Alt), Yong-
keun Kim (Tenor) und Tobias Mengs (Bass), dem Vocalkreis Gotha und 
dem Barockensemble der Thüringen Philharmonie

So, 20.04. Augustinerkirche
13.30 & 14.30 „Musikalische Osterglocken“ – Kurzkonzerte des Handglockenchores 
& 15.30   Gotha zum MDR-Osterspaziergang. Die Leitung hat Matthias Eich-

horn

Fr, 25.04. Margarethenkirche
19 Uhr   „Emmaus“ Rockoratorium von Thomas Gabriel, es musizieren Anna 

Löbner (Sopran), Dorothea Zimmermann (Alt), Martin Krumbiegel 
(Tenor), Matthias Dill (Bass), Daniel Blumenschein (Bass), Bachchor 
Gotha, Vocalkreis Gotha, Jugendchor „D’aChor“, Evangelischer Kin-
derchor „Lebensgeister“, Emmaus-Band, Thüringen Philharmonie 
Gotha-Eisenach, Leitung: Jens Goldhardt

So, 27.04. Margarethenkirche
10 Uhr  „Friede sei mit euch“, aus der Sammlung „Evangelische Gespräche“ 

(Gotha 1662) von Wolfgang Carl Briegel und die Kantate „Er heißet 
Friedefürst“ (1729) von Gottfried Heinrich Stölzel, mit Johanna Neß 
(Sopran), Thomas Riede (Alt), Tobias Schäfer (Tenor), der Gothaer 
Kantorei und dem Barockensemble der Thüringen Philharmonie

So, 27.04. Margarethenkirche
15 Uhr   „Niederländische Kronjuwelen“ sind deutsche Erstaufführungen von 

Wilhelm Gottlieb Hauff (geboren 1750 in Gotha), Johann August Just 
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Bach-Chor Augustinerkloster montags, 19.30 Uhr 

D’aChor Augustinerkloster montags, 17 Uhr

Gothaer Kantorei Augustinerkloster donnerstags, 18 Uhr

Handglockenchor Myconiushaus
Nachwuchs
Picobello (Jugend und Erw.)
Erwachsenengruppe
Bellissimo u. Handglockenquartett

dienstags, 15.30 Uhr 
dienstags, 17 Uhr 
dienstags, 19.30 Uhr 
nach Absprache

Lebensgeister Ev. Grundschule montags 14.15 Uhr (1./2. Kl.) 
montags, 15 Uhr (3./4. Kl./älter) 

Orchester des
Kirchenkreises

LIORA donnerstags, 18.45 Uhr
06.03., 20.03., 27.03. 24.04., 
15.05., 22.05., 12.06.,19.06.

Posaunenchor Margarethenkirche donnerstags, 19.15 Uhr 

Trügleber Chor Versöhnungskirche dienstags, 19 Uhr

Die Kontaktdaten der Ansprechpartner finden Sie auf der letzten Umschlagseite.

und Christian Ernst Graaf mit der New Dutch Academie Den Haag  
unter Leitung von Simon Murphy

 weitere Informationen: www.thueringer-bachwochen.de

So, 04.05. Bühne Hauptmarkt
10 Uhr   „Childrens Gospel“ – Ein musikalischer Festgottesdienst zum Thü-

ringentag mit Musik von Reinhard Pikora. Es musizieren der Ev. Kin-
derchor „Lebensgeister“ & das Kollegiums-Ensemble der Ev. Grund-
schule Gotha mit Bandbegleitung sowie das Bläserauswahlensemble 
der Ev. Kirche in Mitteldeutschland

  Im Anschluss ist das Bläserauswahlensemble auf der Bühne noch 
mit Highlights für Blechbläser zu erleben und der Gothaer Jugend-
chor „Da’Chor“ macht mit musikalischen Ausschnitten Lust auf seine  
Musical-Aufführung am 15.06. in der Margarethenkirche.

So, 11.05. Augustinerkirche
10 Uhr   Kantatengottesdienst zum Sonntag „Jubilate“ von Georg Anton Ben-

da (1661 in Gotha komponiert) „Bald wird ihn die himmlische Jugend 
empfangen“, mit Solisten, der Gothaer Kantorei und dem Barocken-
semble der Thüringen Philharmonie

Mi, 14.05. Margarethenkirche
19.30 Uhr  Gothaer Orgelzyklus I – Eröffnungskonzert „Irischer Segen“
  Eine musikalische Reise nach Schottland und Irland mit den „Sonders-

häuser Pipes & Drums“ und Jens Goldhardt (Orgel)
 Tickets: Ticketshop Thüringen

Fr, 23.05. Schlosskirche
11.30 Uhr Mittags auf Schloss Friedenstein I – 40 Orgelminuten mit Bastian Uhlig

So, 25.05. Margarethenkirche
17 Uhr   Downtown-Gospel aus Erfurt ist mit seinem Leiter Christian König 

erstmals in Gotha zu Gast, um das Publikum zu begeistern

Mi, 04.06. Margarethenkirche
18 Uhr   Gothaer Orgelzyklus II – Orgelandacht – „Biblische Bilder“ Musikali-

sche Malereien von Kuhnau, Knecht, Malling, Dubois und Massaglia 
zu biblischen Erzählungen mit Jens Goldhardt

Fr, 13.06. Schlosskirche
11.30 Uhr   Mittags auf Schloss Friedenstein II – 

40 Orgelminuten mit Chris Rodrian

So, 15.06. Margarethenkirche
16 Uhr  „Schoolrhapsody“ – (Dis)Harmonie auf dem Pausenhof
  Eine musikalische Geschichte von Ute Jäger mit dem Jugendchor 

„D’aChor“ und Band. Die musikalische Leitung mit alten und neuen 
Hits aller Stilrichtungen hat Barbara Biesenbach.

Neues vom Handglockenchor

Mit einem gelungenen Jahresauftakt 
konnte unser Benefizkonzert zu Gunsten 
der Begegnungsstätte Liora zusammen 
mit dem Knabenchor der Jena Philharmo-
nie die stolze Summe von 4109,37  Euro 
einspielen. Wir sind allen sehr dankbar 
für ihre großzügige Spende, die wir über-
geben durften und freuen uns über die 
viele positive Resonanz, die wir auf dieses 
gemeinsame Konzert erhielten. Vorausbli-
ckend stehen nun für 2025 viele Termine 
und Erlebnisse an, beginnend mit 3 halb-
stündigen Kurzkonzerten in der Augusti-
nerkirche zum 30. MDR-Osterspaziergang 

am Ostersonntag dem 20. April. Vom 09. – 
11.  Mai findet das mittlerweile 5. Mittel-
deutsche Handglockentreffen für diverse 
Handglockenchöre wieder in Gera statt. 
Unsere Chormitglieder sind wieder mit 
vertreten und gespannt auf das gemeinsa-
me Abschlusskonzert am Sonntagnachmit-
tag um 16 Uhr in der Johanniskirche Gera. 
Am 23. Mai um 19.30 Uhr ist der Konzert-
chor dann in die Stadtkirche Hartha zur 
Eröffnung des Brunnenfestes eingeladen 
bevor es am 17. Juni zum Wertungsspiel 
des Deutschen Orchesterwettbewerbs 
nach Wiesbaden/Mainz geht.
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GRUNDSCHULE PUSTEBLUME

Hurra, wir haben Ferien

Wer kennt das nicht aus seiner Schulzeit, 
Vorfreude auf Ferientage. Daran hat sich 
bis heute nichts geändert.
An unserer Schule gehört zu dieser Vor-
freude auch das Feiern des 1. Schulhalb-
jahres.
Jede Stammgruppe entscheidet selbst, wie 
es den letzten Schultag vor den Winterferi-
en gestaltet. Unsere Viertklässler bekamen 
ihre Zeugnisse überreicht. In einigen Grup-
pen gab es ein leckeres Frühstücksbüffet, 
Waffeln wurden selbst gebacken und ande-
re ließen sich zum Mittag selbstgemachte 
Sandwichs und Hot Dogs schmecken oder 
verwöhnten sich mit Pizza.
Während die einen in der Schule nach 
Herzenslust mit ihrem Lieblingsspielzeug 
spielten, waren andere Gruppen in der 
Stadtbibliothek zu einer Buchlesung, im 
Ekhoftheater, im Kunsthistorischen Muse-
um, in der Ausstellung „Tiere im Turm“ oder 
sportlich auf der Kegelbahn in Sundhausen 
unterwegs.
Inzwischen sind wir in das 2.Halbjahr ge-
startet.
In den kommenden Wochen freuen wir uns 
auf den Schulfasching am 03.03., den Pro-
jekttag aus Anlass des Weltgebetstages 
2025 am 07.03., wo wir die Cook-Inseln 
näher kennen lernen und den Fremdspra-

chentag am 21.03. An diesem Tag wird es 
für alle Schüler vielfältige Möglichkeiten 
geben, in Workshops andere Sprachen 
kennen zu lernen.

Vielleicht berichten wir dar-
über im nächsten Gemeinde-
brief...

Herzliche Grüße
aus der Evangelischen
Grundschule im Namen
aller Kleinen und Großen
Anke Rosenhan 

Dem Winterwunder auf der Spur

„Es soll schnei’n, es soll schnei’n, weil sich alle 
drüber freuen. Drum Frau Holle schenk uns 
allen weiße Flocken – lass sie fallen.“

Trotz unserer Lieder und Gedichte hört 
uns Frau Holle nicht. Aus diesem Grund 
kreieren die Waschbären ihren eigenen 
Schnee – aus Rasierschaum und Stärke. 
Erst entsteht Schneematsch, nach einigem 
Kneten haben wir Schneebälle und zum 
Schluss Pulverschnee. Welch ein Wunder.
Da es nachts richtig kalt ist, können wir 
auch Eis selbst herstellen. Ein Förmchen mit 
Wasser wird über Nacht zum Eisklumpen. 
Das Herstellen von Eis und Schnee ist 
mehr als nur ein Experiment. Es ist eine 
Gelegenheit, die Kinder zum Staunen zu 
bringen, ihre Neugier zu wecken und ihre 
Sinne zu schärfen. 

Dabei geht es nicht nur um die Wissen-
schaft, sondern auch um das gemeinsame 
Erlebnis, das Freude und Begeisterung für 
die Welt um uns herum schafft.
Im Kinderhaus wird das Forschen und 
Entdecken zu einem Abenteuer – und 
wer weiß, vielleicht ist der nächste kleine 
„Wundererfinder“ schon mit dabei.

Die Waschbären aus der „Pusteblume“
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STADTTEILLEBENSTADTTEILMISSION

Aus der STADTteilMISSION

Sowohl unser senfkorn. „Wohnzimmer“, als 
auch der senfkorn. „Laden“ freuen sich über 
den regen Besuch der ganz unterschiedli-
chen Menschen aus Gotha-West. Da kom-
men quicklebendige Kinder zur MALzeit, 
um dann dort erstaunlich konzentriert 
Farben auf große Blätter zu bringen. Ger-
ne kommen sie mit Eltern oder Großeltern 
sonntags wieder, wenn die KINDERzeit an-
steht, eine Kinderkirche, die in unser Stadt-
viertel passt. Auch Teenager fühlen sich 
zugehörig und bringen zu ihrer Gruppe ihre 
Themen und Fragen mit. Erwachsene tref-
fen sich zum selbstorganisierten Frühstück 
– oder versammeln sich auch gerne jede 
Woche rund um biblische Geschichten. 
Wir genießen die Begegnung mit vielen 
Menschen aus anderen Ländern, ihre wert-
vollen Erfahrungen und Einblicke und sind 
dankbar für ihre Gastfreundschaft. Immer 
wieder sagen wir „Gott sei Dank“, dass das 
Pflänzchen namens „senfkorn“ gedeihen 
darf und schon etwas davon zu erleben ist, 
„dass die Vögel unter dem Himmel darin 
Zuflucht finden“. 
Für die Woche vor Ostern planen wir 
wieder besondere Tage, um kreativ und 

gemeinschaftlich zu erkunden, was die Le-
benshingabe von Jesus mit unserem Leben 
zu tun hat. 
Vom 14. – 18. April, Montag bis Freitag 
nachmittags, laden wir in den senfkorn.-La-
den ein. Die Auferstehungsfeier am Oster-
sonntag wird wieder als Frühwanderung 
am Kranberg mit anschließendem festli-
chem Osterfrühstück gestaltet werden. 

Seit letztem Jahr gibt es bei STADTteilLE-
BEN einen Gemeinschaftsgarten und die-
ser hatte viele Interessierte und helfende 
Hände. Auch das Nachbarschaftscafé hat 
sich sehr gern in dem Garten zu Kaffee 
und Kuchen, bei dem ein oder anderem 
Grillnachmittag und so manchem inter-
essanten Gespräch getroffen. Wir haben 
es genossen, im Grünen zu sitzen und Ge-
meinschaft zu erleben. 
Vielleicht möchten noch mehr Menschen zu 
uns ins Nachbarschaftscafé kommen oder 
den Garten mitgestalten, ein Hochbeet in 
der neuen Saison übernehmen und sich in 
der Gartengemeinschaft mit einbringen. 

Wir freuen uns auf jeden, der zu uns kommt 
und wer weiß, vielleicht entstehen so wun-
derbare Nachbarschaftskontakte. 

Termine:

22.03., 9.30 Uhr  Garteneinsatz und Informationen zum Stadtteilgarten für Interes-
sierte (Kontakt: Andrea Haase)

23.03., 15 – 17 Uhr  Stadtteilgottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken im Gustav-Frey-
tag-Treff

30.03., 15 – 17 Uhr Stadtteilfest im Innenhof Nr. 30 – 42
21.04., 9.30 – 12 Uhr Osterbrunch mit Mitbring-Buffet im Gustav-Freytag-Treff
17.05., 18 – 20 Uhr  Tag der Nachbarn im Innenhof Nr. 30 – 42 mit Grillen, Essen aus ver-

schiedenen Herkunftsländern unserer Nachbarn, Livemusik, Spielen

Regelmäßige Termine:

dienstags 15 – 16.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für Menschen
mit psychischen Erkrankungen 
im Gustav-Freytag-Treff

mittwochs 15.30 – 18 Uhr
OpenHouse für Kinder im ehemaligen 
Jugendclub, Gleichenstraße 1c

donnerstags 16 – 17.30 Uhr
Nachbarschaftscafé
im Gustav-Freytag-Treff



26 27

DIAKONIEKONFIRMANDEN

Zwei Jahre Konfirmandenzeit 
neigen sich dem Ende entgegen

Am Pfingstsonntag werden konfirmiert:

„Und die ohne Obdach sind, führe ins Haus!“ (Jes. 58,7)

Diakonie mit neuer Fachstelle gegen Wohnungsnot im Landkreis Gotha

Die Beratung und Unterstützung von Men-
schen in Wohnungsnotlagen gehört seit 
jeher – eigentlich schon seit unserer Grün-
dung im Jahre 1847 – zu unseren Kernauf-
gaben. Menschen in dieser höchst prekä-
ren Lebenslage begegnen uns tagtäglich, 
etwa in der Kirchenkreissozialarbeit oder 
in unserer Begegnungsstätte LIORA. Seit 
Jahren machen wir uns stark dafür, dass 
sich Hilfesysteme verbessern und Struk-
turen geschaffen werden, die Wohnungs-
not verhindern. Denn Wohnungslosigkeit 
ist nicht ausnahmslos durch individuelle 
Problemlagen begründet, sondern vielfach 
auch durch strukturelle Rahmenbedingun-
gen, wie etwa Wohnraumknappheit.

Mit dem Start unseres neuen Projekts 
„PONTIS – Kooperative Fachstelle Woh-
nungsnot im Landkreis Gotha“ wird nun 
eine zentrale Anlaufstelle für Menschen 
geschaffen, die wohnungslos sind oder bei 
denen der Wohnungsverlust droht. Bei 
der mobilen, aufsuchenden Beratung im 
gesamten Landkreis steht vor allem der 

präventive Ansatz im Fokus der Arbeit. 
Wohnraumverlust zu verhindern ist die 
wirksamste Maßnahme gegen Wohnungs-
losigkeit. 

Die Fachstelle möchte gemeinsam mit den 
Betroffenen, bei denen es bereits zu spät 
ist und die ihre Wohnung verloren haben, 
nach Lösungen suchen und ein Netzwerk 
aufbauen, um die oft vielfältigen Problem-
lagen zu bewältigen und den Weg zurück in 
eine Wohnung zu ebnen.

Die Fachstelle Wohnungsnot ist ein Koope-
rationsprojekt von Diakoniewerk Gotha, 
dem Landratsamt sowie der Stadtverwal-
tung Gotha und wird durch Mittel des EhAP 
Plus (EU) sowie den beiden Kooperations-
partnern getragen.
 
Wenn Sie Menschen kennen, die keine 
Wohnung haben, obdachlos sind oder die 
aufgrund von Problemen ihre Wohnung 
verlieren, leiten Sie gern die Kontaktdaten 
der Fachstelle weiter.

PONTIS – Kooperative 
Fachstelle Wohnungsnot 
im Landkreis Gotha
Mittelhäuser Weg 42, 
99867 Gotha
Telefon: 0152/21 71 77 99,
E-Mail: pontis@diakonie-
gotha.de

In der Margarethenkirche: Janis Böttcher, Tim Brychcy, Julia Catterfeld, Julian Goldhardt, 
Johann Greiner, Tizian Heine, Gustav Heinig, Tilmann Knoche, Mathilda Köllmer, Thea Kreß, 
Vitus Lösche, Charlotte Mai , Pauline Mai, Marie Merbach, Charlotte Sülzenbrück

In der Augustinerkirche: Carolina Al-Kassis, Victoria Becker, Theresa Berlet, Helene 
Brand, Jakob Brand, Nora Ecke, Miriam Krug, Clara Kuhnt, Hannah Lehnert, Klara Nacke, 
Maximilian Naue, Samuela Lehmann, Friedrich Schäfer, Konstantin Schilawa, Johanna 
Schmidt, Pauline Schröner, Maximilian Stoll

Foto: Pixabay-dima_goroziya
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TERMINETERMINE

Landeskirchliche Gemeinschaft Gotha, Lenaustr. 5

Gottesdienste:

März 
02. März 10.00 Uhr m. A.
09. März  Gottesdienst mit Missionsbericht Sr. Maren Martens 
16. März 16.30 Uhr
23. März 16.30 Uhr
30. März kein Gottesdienst 

April   Mai
06. April 10.00 Uhr  04. Mai kein Gottesdienst
13. April 16.30 Uhr mit Missionsbericht 11. Mai 16.30 Uhr
 Open Doors 18. Mai 16.30 Uhr
20. April Osterfrühstück nach Absprache 25. Mai „Gartenfest“ in der
27. April 16.30 Uhr  Lenaustraße

An den Sonntagen, an denen kein Gottesdienst stattfindet, laden wir zu den Gottesdiensten der 
Kirchengemeinde Gotha ein.

Bibelstunde:  Jeden 1. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr: 06. März, 03. April,  
(am 01. Mai findet keine Bibelstunde statt)

Gebetszeit:  Jeden 3. Donnerstag im Monat 19.00 Uhr: 20. März, 17. April  
(mit Abendmahl), 15. Mai

Seniorentreff: Dienstag, 14.30 Uhr: 25. März, 22. April, 27. Mai
Spieleabend: Freitag, 19.30 Uhr: 14. März, 11. April, 09. Mai

Andacht für Sternenkinder

STERNENKINDER, so werden alle Kinder 
unter 500 g bezeichnet, die als Fehlgeburt 
oder Totgeburt auf die Welt gekommen 
oder nach der Geburt verstorben sind. 
Eine Bestattungspflicht gibt es in Thürin-
gen nicht. Vielen Eltern und Angehörigen 
ist es jedoch ein großer Trost, dass ihr ver-
storbenes Kind zusammen mit anderen 
würdevoll beigesetzt wird. So haben sie ei-
nen Ort, wo sie Abschied nehmen können 
und sich erinnern. Die Beisetzungsfeier ist 
ein Angebot unabhängig von Religion oder 

Weltanschauung.
Die nächste Trauer-
feier mit anschlie-
ßender Beisetzung 
findet am 26. März, 
um 12  Uhr in der 
Trauerhalle auf 
dem Hauptfriedhof 
Gotha statt.
Für Rückfragen 
wenden Sie sich gern an Superintendent 
Friedemann Witting.

OPEN-AIR-PICKNICK-GOTTESDIENST auf der Burg Gleichen 

Die Kirchenkreise Arnstadt-Ilmenau, Go-
tha und Waltershausen-Ohrdruf gehen ei-
nen gemeinsamen Weg und bilden ab 2026 
zusammen einen neuen Kirchenkreis. Der 
Prozess bis zur Fusion hat viel Kraft ge-
kostet. Eine neue Struktur bringt Verände-
rungen, die wir nur gemeinsam bewältigen 
können. 

Mit einem Blick nach vorn wollen wir das 
feiern und laden recht herzlich zu einem 
Open-Air-Picknick-Gottesdienst am Sonn-
tag Trinitatis, 15. Juni 2025 um 15 Uhr auf 
der Burg Gleichen ein.

Musikalisch gestal-
ten die Chöre und 
Bläserchöre, sowie 
Jugendbands aus den 
Kirchenkreisen den 
Nachmittag. Für die 

Kleinen ist eine kreative Kinderecke mit 
Betreuung geplant. Im Anschluss ist Gele-
genheit, das mitgebrachte Picknick zu tei-

len. Für Mitfahrmöglichkeiten wenden Sie 
sich bitte an Ihr Pfarramt. Wir freuen uns 
auf diesen Tag der Begegnung.

Die SuperintendentInnen der Kirchen-
kreise Arnstadt-Ilmenau, Gotha und 
Waltershausen

Elke Rosenthal
Friedemann Witting
Wolfram Kummer

Einladung zur Jubelkonfirmation 

Am 15. Juni, 10 Uhr sind alle Jubelkonfir-
manden der Jahrgänge 1975, 1965, 1955, 
1950 oder früher herzlich zu einem Fest-
gottesdienst in der Augustinerkirche ein-
geladen. Das anschließende Beisammen-
sein findet in diesem Jahr im Klostercafé 
statt.
Bitte melden Sie sich bis zum 14. Mai bei 
Ulrike Uebelacker im Kirchenbüro.
Telefon: 03621/30 29 20 oder 
E-Mail:
uebelacker@kirchengemeinde-gotha.de
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Freud und LeidTERMINE

In Erinnerung:
10.09. 24 Rainer Tüngethal

Es wurden bestattet:
30.11. Erich Eckardt, 85 Jahre

06.12. Martin Steinbrück, 74 Jahre

18.12. Otto Zimmermann, 83 Jahre

18.12. Ilse Funke, geb. Catterfeld, 
 92 Jahre

08.01. Elisabeth Baer, geb. Hering, 
 93 Jahre

10.01. Hannelore Klemm, geb. Anger, 
 93 Jahre

14.01. Waltraud Hotze, geb. Günther, 
 94 Jahre

17.01. Ilona Brauns, geb. Eberhardt, 
 99 Jahre

23.01. Hartmut Glaß, 76 Jahre

25.01. Jutta Frank, geb. Büchner, 
 83 Jahre

29.01. Walter Rößler, 70 Jahre

31.01. Christel Gernandt, 
 geb. Meynhardt, 82 Jahre

05. 02. Friedemann Bätzel, 95 Jahre

10. 02. Dieter Vogel, 97 Jahre

12.02. Lilia Alieva, geb. Siebert, 83 Jahre

13. 02. Lore Birnbach, geb. Riede, 
 85 Jahre

19. 02. Heidi Schröter, geb. Börner, 
 82 Jahre

Gott sei bei dir

wie der Boden, der dich trägt.
Gott sei bei dir wie die Luft,
die du atmest.
Gott sei bei dir wie das Brot,
das dich stärkt.
Gott sei bei dir wie das Wasser,
das dich erfrischt.
Gott sei bei dir wie das Haus,
das dich schützt.
Gott sei bei dir wie die Sonne,
die den Tag hell macht.

(Nach Rainer Haak)

GKR-Wahl

Am 28. September 2025 wird in unserer 
Kirchengemeinde für die nächsten sechs 
Jahre von Ihnen, den Gemeindegliedern, 
ein neuer Gemeindekirchenrat gewählt. 
Bis zum 18. Mai 2025 haben Sie nun Ge-
legenheit, Wahlvorschläge einzureichen. 
Wenn Ihnen also jemand als gut geeignet 
erscheint, die Geschicke unserer Kirchen-
gemeinde für die nächsten Jahre mitzu-
bestimmen, sollten Sie diese Namen dem 
jetzigen Gemeindekirchenrat übermitteln 
oder selbst einen Kandidatenvorschlag 
ausfüllen. Das Formular erhalten Sie im 
Gemeindebüro. Sie müssen dann noch vier 
Unterstützer/innen für Ihren Vorschlag 
finden und die Zustimmung der Kandida-
tin/des Kandidaten einholen. Vielleicht 
wollen Sie auch selbst kandidieren? Wir 

freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich betei-
ligen – egal ob bei der Kandidatensuche 
oder als Kandidat/in!
Der GKR Gotha hat beschlossen, dass es 
Wahllokale in den einzelnen Stimmbezir-
ken und gleichzeitig die Briefwahlmöglich-
keit gibt. Die vier Sprengel in der Stadt und 
jedes der drei Dörfer zählen als eigener 
Stimmbezirk. Es wird also 7 Stimmbezirke 
geben.
Die Zahl der zu wählenden Kirchenältes-
ten wird an die derzeitigen Gemeindeglie-
derzahlen angepasst. Pro Stadt-Stimmbe-
zirk Margarethen, Augustin, Versöhnung 
und Siebleben werden jeweils 2 Vertreter 
und 1  Stellvertreter sowie für die Dörfer 
Emleben, Uelleben und Trügleben jeweils 
1 Vertreter und 1 Stellvertreter gewählt.

Thüringentag

Vom 2. – 4. Mai 2025 wird Gotha im Zen-
trum des Interesses von ganz Thüringen 
stehen, wenn der diesjährige Thüringentag 
in der Stadt Menschen aus nah und fern 
begrüßen wird.
Im Rahmen einer Thüringen-Meile wollen 
wir entlang der Margarethenkirche eine 
KIRCHEN-MEILE anbieten. Die Gäste des 
Thüringentages sollen Gelegenheit haben 
in Berührung zu kommen mit dem, was wir 
als christliche Kirche sind, wofür wir ste-
hen und was unser Glaube bedeutet.
Bibelmobil und diakonische Einrichtungen, 
Pfadfinder, der Weltladen und andere wer-
den vor der Kirche auf sich aufmerksam 
machen.
Als Kirchenkreis Gotha sind wir mit einen 
Ökumenischen Pavillon von Gemeinden 

und Christen 
aus dem Kir-
chenkreis vor 
dem Kirchen-
gebäude prä-
sent.
Wir suchen noch Menschen, die für eine 
Weile mithelfen und ansprechbar sind. 
Melden Sie sich gern in Ihrem Pfarramt, 
dort werden Ihre Kontakte den Verant-
wortlichen weitergeleitet.
Ansonsten jedoch sind Sie in jedem Fall 
eingeladen vorbeizukommen, um Kirche 
zu erleben.

Und das natürlich auch zum Ökumeni-
schen Festgottesdienst am 04. Mai auf der 
Hauptbühne des oberen Hauptmarkts. 
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BESTATTUNG
VORSORGE 
STEINMETZ

GRABPFLEGE
GIEßDIENST

info@bestattung-gotha.de

www.bestattung-gotha.de   

Wir unterstützen 
Sie gern.

Sie möchten bei uns inserieren und 
damit unseren Gemeindebrief 

unterstützen?
Telefon 0 36 21-30 29 15

www.kirchengemeinde-gotha.de

Besuchen Sie uns 
auch auf unserer

Homepage:

Bücher 
schon 

ab einem Exemplar.

Druckmedienzentrum Gotha GmbH
Cyrusstraße 18 / 99867 Gotha
www.druckmedienzentrum.de

ganz
Kleine Aufl agen

groooß

Gartenstr. 46 – 50 Telefon 0 36 21/7 96 90 www.giegling-elektrotechnik.de
99867 Gotha Telefax 0 36 21/79 69 18 info@giegling-elektrotechnik.de

Ev. Kinder- und Jugendarbeit 
Diakon Patrick Schröner Tel. 0 36 21/30 29 24 
 patrick.schroener@ekmd.de

Sozialpädagogin Anne Dilsner Tel. 0 36 21/30 29 24 
 anne.dilsner@ekmd.de

Gemeindepädagogin  Tel. 0 36 21/30 43 85 
Heike Henkelmann-Deilmann heike.henkelmann-deilmann@ekmd.de

Christl. Kinderhäuser 
„Pusteblume“ Helenenstraße 14, Tel. 0 36 21/85 29 76 
Leiterin Kerstin Keil kinderhauspusteblume@hotmail.de 
 www.pusteblume-gotha.de

„Teeschlösschen“ Mendelssohnweg 1, 0 36 21/85 30 29 
Leiterin Birgit Warstat teeschloesschen@web.de 
 www.teeschlösschen.de

 Trägervertretung: Tel. 0 36 21/30 29 15

Ev. Grundschule An der Wolfgangswiese 17 – 19 
Schulleiterin Susanne Fiedler  Tel. 0 36 21/79 89 30, Fax 0 36 21/79 89 36 
 Evangelische_Grundschule_Gotha@t-online.de

Ev. Regelschule Langensalzaer Straße 72 – 76 
Schulleiterin Sandra Diersch Tel. 0 36 21/23 07 00 Fax 0 36 21/2 30 70 20 
 info@evangelische-regelschule.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Lenaustraße 5 
Ansprechpartner: Matthias Kraus Tel. 0 36 21/73 86 02, info@lkg-gotha.de

Herberge im Augustinerkloster 
Geschäftsführung: Andrea Schwalbe 
Prokuristin und Hausleitung: 
Anja Christel Tel. 0 36 21/30 29 01 
 herberge@augustinerkloster-gotha.de

Diakoniewerk Gotha Klosterplatz 6 
Geschäftsführender Vorstand: Tel. 0 36 21/30 58 30 
Andrea Schwalbe a.schwalbe@diakonie-gotha.de, 
 Zentrale Tel. 30 58 22, Fax 30 58 31, 
 Beratungszentrum Tel. 30 58 40

LIORA Klosterplatz 6 
Sabine Hertzschuch Tel. 0 36 21/30 29 04, liora@diakonie-gotha.de

Freiwilligenagentur Gotha Tel. 0 36 21/30 58 19 
 ehrenamtlich@diakonie-gotha.de 
 www.freiwilligenagentur-gotha.de

Klosterbibliothek Öffnungszeiten nach Vereinbarung unter 
 Tel. 30 29 15



Ev.-Luth. Superintendentur Gotha
Superintendent 
Friedemann Witting

Jüdenstraße 27, Tel. 0 36 21/30 29 26

Büro des Superintendenten 
Janin Göring-Walter

Tel. 0 36 21/30 29 25, Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 8 – 14 Uhr, 
Di 8 – 16 Uhr, kirchenkreis.gotha@ekmd.de

Augustin/Nord
Zur Zeit nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an die Pfarrerin und Pfarrer oder das 

Gemeindebüro.

Küsterin Iris Schrader 0174 3 73 69 18, buero-augustin@kirchengemeinde-gotha.de

Margarethen/Emleben/Uelleben
Pfarrer Jochen Franz Südstraße 4a, Tel. 0 36 21/74 12 95, jochen.franz@ekmd.de

Bürozeit: Margarethenkirche Do 10 – 12 Uhr
Küster Rolf Wülfinghoff Tel. Kirche 0 36 21/85 24 66 

buero-margarethen@kirchengemeinde-gotha.de

Versöhnung/West
Pfarrerin Uta Liebe Werner-Sylten-Straße 1, Tel. 0 36 21/75 85 29, Fax 0 36 21/ 

7 39 69 25, uta.liebe@ekmd.de, Bürozeit: Di 10 – 12 Uhr

St. Helena/Ost

Pfarrer Christian Müller Oberstr. 20, Tel. 0 36 21/7 36 07 07, christian.mueller@ekmd.de 

STADTteilLEBEN und St. Helena/Ost
Andrea Haase Gustav-Freytag-Treff, Clara-Zetkin-Str. 31a, Tel. 0151/20 24 66 52, 

andrea.haase@ekmd.de, www.stadtteilleben.com

senfkorn.DIE STADTteilMISSION in GOTHA-West
Pfarrer Michael Weinmann Büro: August-Creutzburg-Straße 3,

Tel. 0 36 21/7 33 33 73, michael.weinmann@ekmd.de

Besuche und Konfirmandenarbeit

Pfarrer Volker Maibaum Pfarrstraße 5, Tel. 0 36 21/70 19 91, volker.maibaum@ekmd.de

Kirchenmusik

KMD Jens Goldhardt Tel. 0 36 21/22 30 40, jens.goldhardt@ekmd.de

Kreiskantor Johannes Götze Tel. 03 62 54/17 30 55, johannes.goetze@ekmd.de

Kantorin Anna Löbner Tel. 03 61/5 53 51 77, anna.loebner@ekmd.de

Handglockenchor Gotha
Matthias Eichhorn 

info@hgcg.de, 0177/5 61 84 23

Jugendchor „DàChor“
Barbara Biesenbach

Barbara-Maria@gmx.at

Büro der Kirchengemeinde

Bürozeit Mo, Di, Mi und Fr 9 – 12 Uhr, Di auch 14 – 16 Uhr, Do geschlossen

Geschäftsführender Pfarrer
Christian Müller

Tel. 0 36 21/30 29 11, christian.mueller@ekmd.de

Verwaltungsleiterin
Brit Witt

Tel. 0 36 21/30 29 15, brit.witt@ekmd.de

Büro für Gemeindebrief
Ulrike Uebelacker

Tel. 0 36 21/30 29 20, ulrike.uebelacker@ekmd.de


